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1000 Sängerinnen und Sänger am Sängertag 

Statt auf einer Bühne im Festzelt tragen knapp 40 Chöre am Sängertag ihre zu bewertenden 
Liedervorträge in der Rathauslaube und in der Kirche St. Johann vor. Schaffhausen steht ein 
musikalisches Grossereignis bevor. 

Der Kantonale Chorverband Schaffhausen (KCV) mit über 1250 aktiven Sängerinnen und Sängern 
plant in diesem Sommer einen Grossanlass in der Munotstadt. Am Samstag, 2. Juni findet der 
Schaffhauser Sängertag statt, die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. «Es haben sich bereits 37 
Chöre und somit gegen 1000 Sängerinnen und Sänger angemeldet», gab dessen Präsidentin Helene 
Bieler gestern an einer Medienorientierung bekannt. Mit dem Männerchor Hitzkirch und dem 
Frauenchor Uhwiesen nehmen auch zwei auswärtige Vereine teil.  

Chorkonzerte und Apéro 
Geplant sind morgendliche Chorkonzerte in der Rathauslaube und in der Kirche St. Johann, welche 
von 20  Experten der Schweizerischen Chorvereinigung bewertet werden. Ausserdem wird für alle 
Beteiligten sowie für die Bevölkerung auf dem Herrenacker und auf dem Kirchhofplatz ab 11 Uhr ein 
Apéro offeriert, der vom Männerchor Frohsinn Schaffhausen organisiert und betreut wird. Die beiden 
Konzerte sind öffentlich und sollen laut Helene Bieler die Vielfalt des heutigen Chorgesangs 
aufzeigen. Weitere gesangliche Höhepunkte soll das öffentliche Festkonzert um 16 Uhr in der Kirche 
St. Johann bringen. Eröffnet wird dieses durch den Kammerchor Schaffhausen, gefolgt von 
Grussworten und der Bekanntgabe der Prädikate. Ein fast hundertköpfiger Männerchor, 
zusammengestellt aus verschiedenen Männerchören, wird den Abschluss des Tages besingen.  

In der ganzen Schweiz 
Im Vorfeld des Grossereignisses werden die angemeldeten Chöre am kommenden Samstag in der 
Zimmerberghalle in Beringen die vier offiziellen Schweizer‐Lieder für das Gesangsfest im Juni 2008 in 
Weinfelden einüben. Dies unter der bewährten Leitung der Kantonaldirigentin für Chorbewertungen 
und Experten, Vreni Winzeler. «Wir möchten, dass diese Lieder in vier Landessprachen, die wir auch 
am Sängertag vortragen werden, in der ganzen Schweiz gesungen werden», erklärte Winzeler. Sie 
unterstützt neben Heinz Büchi, Bea Welti, Ida Turnherr und Peter Klenke das OK, dem zudem auch 
Esther Brinkmann und Heidi Külling (Info‐Stand) angehören. Der Kantonale Chorverband hat bereits 
im vergangenen Jahr mit einem Novum positiv auf sich aufmerksam gemacht. Die Idee, Sängerinnnen 
und Sänger aus verschiedenen Verbandschören zusammenzubringen, um ein klassisches Werk 
aufzuführen, stiess auf grosses Interesse sowohl bei den Beteiligten wie auch bei den Besuchern. Der 
Projektchor erarbeitete die Messe von Antonín Dvorák, op.  86, mit Orgelbegleitung unter 
kompetenter Leitung von Vreni Winzeler und führte diese Ende letzten Jahres mit grossem Erfolg in 
der Kirche Buchberg und im St. Johann auf. Damit konnte der Kantonale Chorverband Schaffhausen 
einzelnen Mitgliedern wie auch Dirigenten die Gelegenheit geben, die Lust aufs Singen im Chor an 
einem klassischen Werk zu vermitteln. Bestimmt wird der Verband auch mit dem Sängertag das 
kulturelle Leben in Schaffhausen bereichern. (SR) 


